
Selbstbestimmung in Deutschland gedämpft

53% der befragten Personen in Deutschland fühlen sich grundsätzlich
selbstbestimmt im Leben. 

im Berufsleben

im Bereich Finanzen

im Bereich Altersvorsorge

Das Swiss Life-Selbstbestimmungsbarometer basiert auf Ergebnissen einer repräsentativen Online-Umfrage von Swiss Life und Bilendi, an der vom 26.6. bis 3.7.2023 rund 1.000 Personen aus Deutschland
im Alter von 18 bis 79 Jahren teilnahmen. Die Zahlen sind gerundet.
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29%

29% blicken vorbehaltlos
optimistisch in die Zukunft.

40% geben an, mit ihrem Leben
sehr zufrieden bzw. zufrieden zu sein.

40%

Optimismus auf unverändertem Niveau
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Die Mehrheit der Befragten schätzt ihre persönliche
finanzielle Situation in zehn Jahren als positiv ein.

46%

Blick auf zukünftige Finanzen

Nur Pensionierte sind hinsichtlich der zukünftigen
finanziellen Situation weniger zuversichtlich.

60%
Das Swiss Life-Selbstbestimmungsbarometer basiert auf Ergebnissen einer repräsentativen Online-Umfrage von Swiss Life und Bilendi, an der vom 26.6. bis 3.7.2023 rund 1.000 Personen aus Deutschland
im Alter von 18 bis 79 Jahren teilnahmen. Die Zahlen sind gerundet.



45%32
Weniger als ein Drittel der Befragten glaubt, dass
ihnen ihre staatliche und private Vorsorge im Alter
ein selbstbestimmtes Leben ermöglichen wird.

45% fühlen sich selbst verantwortlich für den Erfolg
oder Misserfolg ihrer Vorsorge.

Wenig Vertrauen in die Altersvorsorge
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Nachholbedarf bei Finanzwissen und Vorsorgeplanung

Vor allem die jüngeren Alters-
gruppen möchten besser über
Finanz- und Vorsorgethemen
Bescheid wissen.

Unverändert geben nur 32% der Befragten an,
ihren Ruhestand finanziell gut geplant zu haben.

Jede vierte befragte Person in 
Deutschland gibt an, sich zu 
spät um die eigene Alters-
vorsorge gekümmert zu haben.
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Mehr als jede dritte befragte Person wäre bereit, selbst 
mehr für eine gute Altersvorsorge zu sparen.

37%



Mehr als jede fünfte befragte Person in Deutschland lebt 
in Bezug auf die Finanzen im Hier und Jetzt.
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29%

29% der Befragten glauben nicht daran, dass es sich 
lohnt, langfristig Geld anzulegen.


